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Monatstreffen der Energiegruppe 
Unser nächstes Treffen findet am Mittwoch, dem 11.05.2016, in den Räumen des Otelo im 
Schulzentrum, Schulstraße 8 um 19:30 statt. Alle energieinteressierten Vorchdorferinnen 
und Vorchdorfer sind herzlich eingeladen. 
 

Teilnehmerrekord bei Flureinigungsaktion „Hui statt Pfui“ 

Über 120 Teilnehmerinnen und Teilnehmer von Jung bis Alt folgten der Einladung des 

Vorchdorfer Umweltausschusses zur Flurreinigung 2016. Die Freude über die hohe 

Beteiligung wird durch die Sammelbilanz getrübt: Mit rund 1,5 Tonnen entspricht das 

Gewicht der gesammelten Aludosen, Plastikflaschen, Fast Food-Verpackungen etc. dem 

eines PKWs. Das Volumen selbst ist noch erschreckender: 7m3 Müll brachte Vorchdorfs 

Gemeinde-LKW zur Müllverbrennungsanlage nach Wels.  

„Im Namen des Umweltausschusses möchte ich mich bei allen Vereinen, Privatpersonen, im 

Ort untergebrachten Asylwerbern und Gemeinderäten bedanken, die bei der Aktion 

mitgemacht haben, und auch bei den Mitarbeitern des örtlichen Bauhofes rund um Herbert 

Repczuk für die hervorragende praktische Umsetzung“, so Umweltausschussobmann 

Norbert Ellinger. Die Aktion, die seit geraumer Zeit stattfindet und die auch Bürgermeister DI 

Gunter Schimpl seit jeher aktiv unterstützt, zeigt jährlich das gleich erschreckende Bild. 

Positiv hat sich geändert, dass kaum noch wilde Deponien oder größere Gegenstände wie 

Autoreifen und Kühlschränke zu finden sind. Nach wie vor im Steigen ist aber die Unkultur 

der Verpackungsentledigung direkt aus dem Autofenster. Als Dankeschön für die rege 

Teilnahme gab es am Bauhof den traditionellen Mittagsimbiss und eine kleine Tombola für 

alle, die einen Vormittag zugunsten unserer Umwelt zur Verfügung stellten. Die gute 

Stimmung unter den Teilnehmern konnte der Ärger über die „Sauerei“, die manche 

Mitbürgerinnen und Mitbürger im Ort hinterlassen, nicht beeinträchtigen. 

 

Wirtschaftskammer (WK) OÖ geht gegen FoodCoops vor: 

Die WKOÖ droht den fünf bekanntesten FoodCoops in OÖ mit einer Klage– diese sollen jetzt 

einen Gewerbeschein nachweisen. Argumentiert wird mit dem Gleichheitsprinzip. Auch die 

Speis in Vorchdorf ist davon betroffen. Rechtlich gesehen steht die Drohung der WKOÖ auf 

dünnem Eis, die FoodCoops sind im Vereinsrecht daheim, arbeiten nicht gewinnorientiert 

noch haben ihre Mitglieder einen finanziellen Vorteil. Jetzt müssen klärende Gespräche 

http://egruppe-vorchdorf.jimdo.com/berichte/pressespiegel/newsletter


zwischen der WKOÖ und den FoodCoops geführt werden, damit die FoodCoops 

weiterarbeiten können.  

 

Reduktion der Plastiksackerl in Österreich: 
Insgesamt verbraucht jeder Österreicher 50 Plastiksackerl im Jahr. Bis ins Jahr 2019 soll der Wert 

halbiert werden. Immer mehr Händler schließen sich den Abkommen, das auf Initiative des 

Umweltministeriums zustande kam, an. Die "Plastiksackerl-Richtlinie" der EU will in ihren 

Mitgliedsländern eine Reduktion auf 90 Sackerl pro Person und Jahr bis ins Jahr 2019 erreichen, ein 

Ziel, das bereits in Österreich erfüllt wurde. 

 
 

Eine Sachbuch-Empfehlung: 
Das Buch „Klimaschock. Die extremen wirtschaftlichen Konsequenzen des Klimawandels“ zeigt, dass 
es nicht um die Wahl zwischen „Wirtschaftswachstum“ und „Klima“ geht. Unter 
http://www.ueberreuter-sachbuch.at/shop/9783800076499-klimaschock/ oder einem Buchhändler 
in Ihrer Umgebung bestellbar. 

 

Weitere Termine: 
 
Sommerkino 2016: 
Die Energiegruppe Vorchdorf zeigt am 15. Juni um 20 Uhr den 
Film „Landraub“ in der Kitzmantelfabrik. Ackerland wird immer 
wertvoller und seltener. Der Film Landraub von Kurt Langbein 
und Christian Brüser porträtiert die Investoren und ihre Opfer. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.energiegruppe-vorchdorf.at. 

Rechtshinweis:  
Seit dem 1.März 2006 gilt das neue Telekommunikationsgesetz, gemäß dem das Versenden von 

Werbe-eMails nur nach Genehmigung gestattet ist bzw. sofern der Empfänger die Möglichkeit hat, 

den Empfang weiterer Nachrichten zu verweigern. Sie können sich jederzeit vom Verteiler abmelden. 

Dazu senden Sie bitte ein eMail mit dem Betreff "Abmelden" und der Adresse an die der Newsletter 

verschickt wurde an newsletter@energiegruppe-vorchdorf.at. 
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